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Liebe Eisenbahn- und Modellbahnfreunde, 
im März 2014 hatte ich die erste Kleinbahnpostille (Bild oben) verfertigt und 

verschickt. 

Der im Titel ausgewiesene Anspruch ăMonatsblattò erschien mir damals eigentlich 

etwas zu hoch gegriffen. Ein Heft alle zwei Monate ð darüber wäre ich schon froh 

gewesen. Nun bin ich bereits bei der 21. Ausgabe angelangt. 

Die ursprüngliche Idee war, damit meine Modellbahnfreunde über die Neuigkeiten 

auf meiner Modellbahnanlage zu informieren. Irgendwie hat dieses Projekt doch 

ein Eigenleben entwickelt. Schon in der zweiten Ausgabe waren auch Bilder vom 

großen Vorbild und auch speziell von der Prignitzer Museumsbahn, dem ăPolloò, 

zu sehen, der sich zum zweiten Schwerpunkt der Postille entwickelte. Irgendwann 

tauchten dann die ersten Bilder von anderen Anlagen auf, die von Hubert und die 

von Karl-Heinz und inzwischen gibt es sogar Gastautoren. 

Auch in dieser Ausgabe wird es wieder Bilder von Karl-Heinz geben, diesmal jedoch 

weniger von seiner Gartenbahn sondern von den walisischen Schmalspurbahnen. 

Damit kommt auch wieder etwas Abwechslung in das Blättchen, denn die Vorbild- 

motive der letzten Monate waren zweifelsohne ziemlich ăpollolastigò. Das heiÇt 

aber nicht, dass ich in Zukunft ganz ohne diese Museumsbahn auskommen werde 

denn, wie gesagt, der ursprüngliche Gedanke war ja mitzuteilen, was bei mir 

hobbymäßig so läuft. Und der ăPolloò ist nun mal auch Hobby. 

Viele Grüße von  Peter.  

 

Titelbild: Drei urige Loks mit für deutsche Verhältnisse ungewöhnlichen Formen 
und Farben lassen vermuten, dass wir uns nicht auf einer einheimischen Eisenbahn 
befinden. Im Sommer 2015 besuchte Karl-Heinz Hermsdorf eine Reihe von 
Museumsbahnen in Wales, unter anderem auch die ĂWelshpool and Llanfair Light 
Railwayô (ôwww.wllr.org.uk), auf der er dieses Foto machte. Bild unten: Auch die 
kleinen Loks der Llansberis Lake Railway  müssen bekohlt werden. Foto: wie vor. 

Peterswalder Kleinbahnpostille 

Text u. Fotos, sofern nicht anders gekennzeichnet: Peter Semmler, 

Gerichtsrain 46, 06217 Merseburg, E-Mail: elkepetersemmler@web.de.  

Nutzung von nicht als Fotos anderer Autoren kenntlich gemachten Bildern bei Nennung des 

Autors gestattet. (Die Rechte an Texten und Fotos der Gastautoren liegen bei diesen. Fotos 

der ăGastanlagenò stammen, sofern nicht anders gekennzeichnet, von deren Eigentümern). 

Die ăPeterswalder Kleinbahnpostilleò ist ein unregelmäßig erscheinendes und kostenloses 

privates Infoblättchen. 
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Wenn vor der eigenen Haustür Bauarbeiten oder Testfahrten laufen, sollte 

das eine Erwªhnung in einer ăKleinbahnpostilleò wert sein, auch wenn es 

in die Rubrik ăHochgeschwindigkeitsverkehrò gehºrt. Leider stand der 

Zug auf der Rampe der Verbindung vom Bahnhof Halle-Ammendorf an 

der Strecke Halle (Saale)-Erfurt zur NBS Erfurt-Leipzig und machte keine 

Anstalten, sich dem Fotostandpunkt an der ăHohen Br¿ckeò zu nªhern, 

für den Autoren andererseits galt es, per Pedes den lokalen Haltepunkt 

rechtzeitig und somit auch seinen Nahverkehrszug nach Hause zu 

erreichen. Daher ist auch nicht bekannt, ob sich der ICE danach besser 

präsentiert hätte. Zehn Jahre zuvor waren nagelneue Fahrzeuge der 

ăWeiÇen Flotteò bereits ganz in der Nªhe auf der anderen Seite der 

ăHohen Br¿ckeò zu sehen (Bild unten, Autor: Holger Bläß). 

Das Bild rechts und der Text dazu stammen wieder von Björn Adolf.  

VDE 8 Berlin-München 
Bild rechts: Nachdem bereits im Frühjahr Testfahrten auf der HGS Berlin- 
München im Bereich Abzweig Gröbers bis Erfurt durchgeführt wurden, 
sind nun auch im Bereich Abzweig Saale-Elster-Talbrücke bis zur 
Einfädelung auf die KBS 580 (Halle-Erfurt) in Halle-Ammendorf alle 
Signalanlagen in Betrieb genommen und erste Testzüge gesichtet worden, 
wie im Bild am 02. September 2015 gegen 15.00 Uhr ein ICE3 der DB AG. 

  



Peterswalder Kleinbahnpostille ɀ November 2015                                         Seite 4 

 

IN DER LIZENZFREIEN 
VERSION NICHT VERFÜGBAR 

 

ò Von Porth Dyfi nach Bodlondeb ó 
So war einst ein Gleisplanvorschlag in dem Büchlein ă100 Gleisplªne H0/TT/Nò von 

G¿nter Fromm aus der beliebten ăTranspress Modellbahnb¿chereiò betitelt. F¿r die 

Zeit, in der dieses Buch erschien, war er geradezu revolutionär. Wenn ich mich 

recht erinnerte, beinhaltete er eine Zimmeranlage in der Form ăimmer an der 

Wand langò mit Punkt-zu-Punkt-Verkehr in H0e, teilweise mit einfach nur stumpf 

an den Endpunkten endenden Gleisen, dafür aber viel Landschaft, Führung der 

Strecke auf der Straße in einem Ort und auf einem Damm durch die See und einem 

Hafen. Schon die im Grunde einfache Darstellung ließ damals auf eine Modellbahn-

Schmalspuridylle schließen und bei den phantasievoll erscheinenden Namen 

dachten damals vielleicht die wenigsten Leser daran, dass für den Entwurf eine 

sehr reale Bahn als Vorbild gedient hatte und die Wirklichkeit die Modellbahnidylle 

noch übertreffen sollte. F¿r die meisten wªre auch der Titel ăVon Ffestiniog nach 

Porthmadogò mit Nennung der tatsªchlichen Namen pure Phantasie gewesen. 

Ich konnte mich jedenfalls nicht mehr an den Originaltitel erinnern doch Karl-

Heinz schickte mir eine Kopie des (für H0) auf 3,30 m x 1,70 m Fläche entwickelten 

Gleisplans (Quelle: wie vor.). 

Das Vorbild dieser Bahn, die schmalspurige Ffestiniogbahn, liegt in Wales. Die 

Webseite www.festrail.co.uk/index.htm bzw. darin www.festrail.co.uk/about.htm 

gibt in der Fotogalerie einige Impressionen dieser und der benachbarten, mit ihr 

verbundenen und ebenfalls 597 mm-spurigen Welsh-Highland-Bahn wieder, wobei 

dort das Bild ăMerddin Emrys at Penrhyn Crossingò wohl den putzigsten Eindruck 

hinterlªsst und informiert unter anderem so: ăDie ĂFfestiniog Railwayôist mit 

nahezu 200 jähriger Geschichte die älteste Schmalspurbahn der Welt. Auf ca. 21 km 

Länge verbindet sie die Hafenstadt Porthmadog mit der Stadt der Schieferbrüche 

Ffestiniog. Eingesetzt werden hier drei Originallokomotiven, über 150 Jahre alt, 

und ebenso originale Wagen.ò (Bild links oben) Und weiter: ăDie ĂWelsh Highland 

Railwayô (Bilder ab S. 4) ist die längste Museumsbahn des Vereinigten Königreiches  


